
Reformiert.
Aesch – Pfeffingen

Kirche erleben für Kinder und Erwachsene

Programm für Kinder:
14.00 Uhr Wenn Träume wahr werden 
– die Josefsgeschichte. Eine spannende 
biblische Geschichte erzählt von Sylvia 
Diethelm mit Figuren von Béa Würsten
15.00 Uhr Entdeckungsreise Orgel. Wie 
funktioniert eigentlich eine Orgel, wo 
kommen die Töne her? Staunen, selbst 
ausprobieren und gemeinsam Musik 
machen mit Mariann Widmer und Mo-
nica Bodmer.

Am Samstag, 2. November zwischen 
14 und 19 Uhr laden wir Kinder und 
Erwachsene herzlich zu einem „Tag 
der offenen Kirche“ anlässlich des 
diesjährigen 75-Jahr-Jubiläums der 
Reformierten Kirche Aesch ein.

Evangelisch-Reformierte 

Kirchgemeinde Aesch–Pfeffingen  

www.erkap.ch
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Pfarrer Ingo Koch ist an der aus-

serordentlichen Kirchgemeinde-

versammlung vom Sonntag, 8. 

September 2019, zur Wahl vorge-

schlagen und am 24. September 

2019 in stiller Wahl als unsere 

neue Pfarrperson gewählt worden.

Er beginnt seine Tätigkeit am 

1. Januar 2020. Ingo Koch über-

nimmt in unserer Kirchgemeinde, 

neben dem allgemeinen Pfarramt, 

die Schwerpunkte Konfirmations-

unterricht und Jugendarbeit. Wir 

freuen uns auf die zukünftige Zu-

sammenarbeit!     Die Kirchenpflege

11.2019

Programm für alle:
16.30 Uhr Geschichten und Musik rund 
um 75 Jahre Kirche Aesch. Annemarie 
Polak erzählt, was die Kirche in den 
vielen Jahren schon erlebt hat, dazu 
Musik vom Duo Parcoeur (Viktor Pan-
tiouchenko, Akkordeon und Mariann 
Widmer, Klavier).

18.00 Uhr Abschlussfeier. Mit dem Neu-
en Chor Aesch unter der Leitung von 
Regula Bänziger mit Johannes Schild, 
Klavier einfache, meditative Lieder sin-
gen, den Kirchenraum erleben und die 
Gemeinschaft feiern. Dazu Texte und 
Gedanken von Ruth Bula, Inga Schmidt 
und Heidi Stark.

Von 14 bis 18 Uhr ist ein kleines Café im 
Kirchensäli geöffnet. 
Feiern Sie mit uns 75 Jahre Kirche 
Aesch!  Die Vorbereitungsgruppe: Ruth Bula, 

Annemarie Polak, Heidi Stark, Inga Schmidt

Am Freitag, 22. 
November von 9 
bis 20 Uhr lädt der 
Frauenverein wie-
der ins Steinacker-
haus zum Bazar 
ein, mit dessen Er-
lös  gemeinnützi-
ge Organisationen 

unterstützt werden. 
Das Handarbeitsteam hat ein attrak-
tives Angebot an originellen und 
praktischen Alltagsgegenständen an-
gefertigt. Sie finden bei uns diverse 
Strickwaren, Kerzen in verschiedenen 
Farben, individuell gestaltete Karten, 
Taschen, Schürzen und vieles mehr. 
Auch dieses Mal mangelt es nicht 
an kreativen Ideen. Die begehrten 
Weihnachtsdekorationen und Ad-
ventskränze werden wiederum nicht 
fehlen. Daneben gibt es Selbstge-
backenes, hausgemachte Konfitüren 
und Eingemachtes, Chutneys, Sirups 
und allerlei Naschereien. In unserer 
Kaffeestube verwöhnen wir Sie mit 
einem reichhaltigen Kuchenangebot. 
Ausserdem servieren wir eine kräftige 
Gulaschsuppe und bereiten ein Buffet 
mit belegten Brötchen vor. Der Erlös 
ist für drei Projekte vorgesehen: Ta-
dra-Projekt (Tibet Hilfe), Haus Surya 
auf dem Mont Soleil und die Stiftung 
Denk an mich. 
Aufruf: Wir nehmen gerne Back- 
und Esswaren entgegen. Wer einen 
Beitrag in dieser Richtung leisten 
möchte, wende sich bitte an Frau 
Irène Leupi, Tel. 061 753 75 66,   
E-Mail: irene.leupi@bluewin.ch.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 	
Für den Vorstand: Irène Leupi

Bazar Frauenverein



Atempause

Die Gruppe Atempause lädt Sie 

herzlich ein zu einer halben Stunde  

Text, Musik und Stille am Donners-

tag, 28. November um 19 Uhr in der 

reformierten Kirche.
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Mit 41 gutgelaunten Damen und Her-
ren sowie vier Betreuer_innen fuhren 
wir im September nach Flims in das 
traditionelle Sunstar Hotel. 
Als Gast begrüssten wir Annamarie 
Horat vom Frauenverein, sie blieb bis 
am Mittwoch bei uns. Wie immer star-
teten wir mit einem kleinen, aber fei-
nen Apéro in unsere Ferienwoche.
Am Montag war uns das Wetterglück 
nicht hold. So versuchten fast alle 
am Nachmittag beim Lottomatch ihr 
Glück und konnten sich an den zahl-
reichen tollen Preisen der Aescher 
KMU’s – an dieser Stelle nochmals 
herzlichen Dank – erfreuen.
Und jetzt schien die Sonne! Am Diens-
tag sowie am Mittwoch ein Prachts-
tag. Eine kleine Wanderung vorbei 
am Caumasee in Richtung Conn bis 
hin zur Plattform „Il Spir“, welche uns 
eine herrliche Aussicht auf die Rhein-
schlucht bot. Ein gemütlicher Nach-
mittag, welcher bei herrlichem Son-
nenschein sogar ein Bad im Caumasee 
erlaubte, fand grossen Anklang.
Am Mittwoch gab es dann eine sehr 
spannende Stadtführung mit Besichti-
gung der Kathedrale in Chur. Diejeni-
gen, die die Führung nicht mitmachen 
konnten, erfreuten sich an einer Kut-
schenfahrt nach Conn.

Rückblick Seniorenferien
Am Seniorennachmittag, Freitag, 29. 
November ab 14.30 Uhr im Steinacker-
haus können Sie sich auf eine Multi-
mediashow mit Marlys Meister freuen 
mit dem Thema „Island im Spätwinter? 
Aber sicher!“ Kristallklare Landschaf-
ten, gefrorene Wasserfälle, Nordlich-
ter in der Nacht und nicht zu viele Tou-
risten. Und all diese Vorzüge in einem 
Fotografenparadies der Extraklasse. 
Anschliessend gibt es ein Zvieri.
Annemarie Polak

Seniorennachmittag

Foto: Marlys Meister

Am Samstagabend, 9. November um 18 
Uhr möchten wir Sie herzlich zu unse-
rer ökumenischen Martinsfeier in die 
Kirche St. Martin in Pfeffingen einla-
den. Für die Kinder vom 1. Kindergarten 
bis und mit 3. Primarschule findet am 
Mittwoch, 6. November von 14.30 bis 16 
Uhr im Pfarrhaus in Pfeffingen ein Bas-
telnachmittag statt, wo sie ihre Latern-
chen herstellen können, mit denen sie 
dann am Samstagabend vor der Kirche 
St. Martin auf seinem Pferd empfangen 
werden. Dieser wird von seinem Ross he-
runtersteigen und einem armen Mann 
seinen Mantel schenken, damit er nicht 
mehr friert. Danach werden wir gemein-
sam einen Familiengottesdienst feiern. 
Anschliessend an den Gottesdienst sind 
alle zu einem Spaghettiessen im Mehr-
zweckraum der Gemeindeverwaltung in 
Pfeffingen eingeladen.      Felix Terrier, 

Marianne Helfenstein , Peter Senn

Am Sonntag, 24. November um 10.30 
Uhr gestalten die Kinder der zwei-
ten Primarklassen mit ihren Religi-
onslehrerinnen einen ökumenische 
Gottesdienst zum Thema Licht. Dazu 
sind Erwachsene und Kinder herzlich 
eingeladen.     Für das Team: Inga Schmidt

Familiengottesdienste
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Ein verregneter Donnerstag – also ge-
nau richtig der heutige Ausflug nach 
Surrein in der Surselva in die „Destil-
laria Candinas“. Gion Candinas zeigte 
uns mit Stolz seine Destillerie, welche 
er schon von seinem Vater übernom-
men hatte. Auf wirklich kleinem Raum 
wird dort Grosses geleistet. Natürlich 
konnte auch degustiert werden. Anna 
Candinas verköstigte uns dann mit 
heimischen Produkten und wunderba-
rem Holunderschaumwein. 
Und schon war es wieder Freitag, der 
letzte Tag und das mit leicht verschnei-
ten Berggipfeln. Heute nahmen wir es 
gemütlich und am Vorabend dann noch 
ein gemeinsames Geburtstagsfeiern, 
Abschied mit „Schnitzelbängg“ und 
Dank an das Sunstar Team, welches 
am Sonntag tabu sein wird. Das Hotel 
schliesst für immer seine Tore, an die-
ser Stelle ein grosses Dankeschön für 
die grosse Gastfreundschaft!
Ein herzliches Dankeschön an all 
unsere treuen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer und auch an alle neuen 
Mitreisenden, die wir in diesem Jahr 
begrüssen konnten und die sich wun-
derbar integrierten.
Dem Betreuerehepaar Esther und Kurt 
Hofmann und Beatrice David, welche 
in diesem Jahr zum ersten Mal mit da-

bei war, ebenso ein grosses DANKE, 
denn ohne ihre Hilfe wären diese Seni-
orenferien nicht möglich!
Es war eine schöne und wiederum eine 
unvergessliche Woche. Ich freue mich 
auf nächstes Jahr!
Sabina Bieri, Leitung Seniorenferien

Rückblick Jahresausflug. 
Bereits um 6.45 Uhr trafen sich 48 
Frauen zum traditionellen Jahres-
ausflug, der uns dieses Jahr ins wun-
derschöne Appenzeller Land führte.
Bereits der Kaffeehalt im Haus von 
Bürgis Spezialitäten AG in Pfyn be-
geisterte uns mit seinem Ambiente 
und den vielseitigen Schokolade- und 
Dekoaccessoirs. Unsere Weiterfahrt 
führte uns durch „Most-Indien“ mit 
den vielen Apfelbaumplantagen und 
das Wandergebiet von St. Gallen und 
Appenzell. 
Gegen Mittag erreichten wir das Höhen- 
und Erlebnisrestaurant Waldegg in 
Teufen. Im Dachstock des zum Gastro-
nomie-Erlebnis gehörenden Restaurant 
Schnuggenbock genossen wir ein währ-
schaftes, traditionelles Mittagessen, 
wozu natürlich ein Stück Schlorzifla-
den zum Dessert nicht fehlen durfte. 

Frauenverein

Das Bilderbuch-Panorama auf den 
Alpstein und Säntis wurde uns durch 
die Sonne verschönt, die uns den gan-
zen Tag begleitete. 
Danach brachte uns eine kurze Fahrt 
zum Heilpflanzenschaugarten von 
Dr. A. Vogel, der ja, wie bekannt ist, 
in Aesch geboren wurde. Hier wurde 
uns die Philosophie und das Leben 
des Naturheilkunde-Pioniers näher 
gebracht. Ein Museumsbesuch mit 
Filmvorführung und die interessante 
Führung durch den Pflanzengarten, 
mit kleinen „Selbst“-Versuchen über 
die Wirkung einzelner Pflanzen, run-
deten den Besuch ab.
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Taufen, Trauungen und Abdankungen 
werden wir in Zukunft an dieser Stelle 
aus Datenschutzgründen nicht mehr 
veröffentlichen. Wir bitten um Ver-
ständnis für diese Massnahme.
Die Kirchenpflege

Amtswochen
26.10. bis 22.11.2019
Pfarrer Peter Senn

23.11. bis 29.11.2019
Pfarrerin Inga Schmidt

30.11. bis 06.12.2019
Pfarrer Peter Senn
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Pfarramt
|Pfarrerin Inga Schmidt Polanyi
Eggfluhweg 28 | Tel. 061 751 83 02
i.schmidt@erkap.ch

|Pfarrer Peter Senn (Stellvertretung) 
Hauptstrasse 96 | Ziefen
Tel. 061 921 13 69
sennmueller@bluewin.ch

Sekretariat
|Sabina Bieri
|Martina Zubler
Herrenweg 14 | Tel. 061 751 40 66
Mo, Di, Do, Fr 8.30–11 Uhr
sekretariat@erkap.ch

Verwaltung Steinackerhaus
|Nicolas Dolder
Herrenweg 14 | Tel. 079 934 85 76
Mo–Fr, 8–12 Uhr
n.dolder@erkap.ch

Sigristin
|Nadia Lanza
Herrenweg 14 | Tel. 079 286 53 05
n.lanza@erkap.ch

Präsident der Kirchenpflege
|Urs David
Im Augarten 4 | Tel. 079 693 09 48
u.david@erkap.ch
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Ev.-Ref. Kirchgemeinde
Redaktion
Herrenweg 14 
4147 Aesch 
redaktion@erkap.ch

Das ökumenische Adventscafé am 
Weihnachtsmarkt lädt am ersten Ad-
ventswochenende vom 29. November 
bis zum 1. Dezember in den Pfarrhof 
neben der katholischen Kirche ein und 
sucht dafür noch Freiwillige.
Was immer Sie gerne backen, das Ad-
ventscafé freut sich über Kuchen, Tor-
ten, Wähen, Muffins etc. Ebenfalls wer-
den freiwillige Helfer_innen gesucht, 
welche gerne einen zweistündigen Ein-
satz im Café leisten möchten. 
Bitte melden Sie sich bei uns im Sekreta-
riat: Martina Zubler, Tel. 061 751 40 66.   
MARTINA ZUBLER

Adventscafé

Ökumenische Chinderfiir

Der Chilebär freut sich auf alle 
2 bis 6jährigen Kinder mit ihren 
Eltern am Sonntag, 10. November 
um 17 Uhr in der katholischen 
Kirche Aesch.

Der diesjährige Konfirmandenjahr-
gang erlebte vom 20. bis 22. Oktober 
ein abwechslungsreiches Lager in 
Seelisberg.
Zum Thema „Vertrauen“ wurde viel 
gespielt, gezeigt, erzählt, gemalt und 
nachgedacht. Wohl ein Höhepunkt war 
der Postenspaziergang am Samstag-
nachmittag, an dem die Konfirmand_
innen selber die Posten gestalteten. 

Geleitet wurde das Lager vom Ju-
gendarbeiter Pit Schmied und dem 
Pfarrerstellvertreter Peter Senn. Wir 
danken den Konfirmanden für ihren 
tollen Einsatz und ihr aktives Mittun. 
In der Küche, beim Mitspielen und 
beim Mitdenken. Das Lager wird uns 
in bester Erinnerung bleiben.
Pit Schmied, Peter Senn

Konfirmandenlager


